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Dieses Buch gehört




Für Amalia und Max


– weil ohne euch dieses Buch nicht möglich gewesen wäre.




Es lebte einmal ein kleiner Flamingo mit seiner Mama und seinem Papa an einem riesigen Teich, weit, weit weg von hier, in Afrika. Um den Teich herum gab es ganz viele Bäume, Palmen und farbenprächtige Blumen. Solche Blumen gab es nur hier. Am Ufer wuchsen große Schilf- und Schlingpflanzen, unter denen sich viele kleine Tiere verstecken konnten.


Zusammen mit dem kleinen Flamingo, den wir Flaffi nennen wollen, lebten noch ganz viele andere Flamingos am schönen Teich. Du musst nämlich wissen, dass Flamingos Wasser lieben. Aber auch Löwen, Elefanten, Giraffen und andere Tiere kamen zum Trinken an den Teich. In der Regenzeit war der Teich voll mit Wasser und alle Tiere hatten genug zu trinken.


In den meisten Teilen von Afrika gibt es nämlich nicht wie bei uns vier Jahreszeiten: Frühling, Sommer, Herbst und Winter, sondern es gibt nur zwei. Die Zeit, in der es regnet, nennt man die Regenzeit. Dann gibt es die Zeit, in der es nicht regnet, also wirklich gar nicht, und diese nennt man die Trockenzeit.
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Hier lebte also Flaffi Flamingo mit seiner Familie und seinen Freunden. Aber Flaffi war kein normaler Flamingo. Nein, Flaffi war ein ganz besonderer Flamingo. Er hatte nämlich eine kleine, etwas abstehende, grüne Feder direkt am Po. Flaffi liebte seine grüne Feder und fand, dass er damit wirklich etwas Besonderes war. „Ich bin rosa mit einem grünen Tupfen“, sagte er gerne. Das hatte seine Mama immer zu ihm gesagt und das passte richtig gut. Rosa und grün getupft eben. Alle anderen Flamingos waren nämlich nur rosa. Hast du denn die Feder bei Flaffi schon entdeckt?
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